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Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Bielefeld beschließt auf Empfehlung des Haupt-, Wirtschaftsförderungs- und
Beteiligungsausschusses:

1. Der Rat der Stadt Bielefeld stimmt der Erhöhung der Beteiligung der WestfalenBahn GmbH
an der Verkehrsverbund Region Braunschweig mbH (VRB) mit Geschäftsanteilen in Höhe
von 453 € von 800 € auf 1.253 € zu.

2. Der Rat der Stadt Bielefeld nimmt den als Anlage beigefügten geänderten
Gesellschaftsvertrag der VRB zur Kenntnis.

Die Beschlussfassung steht unter dem Vorbehalt des positiven Abschlusses des
Anzeigeverfahrens bei der Bezirksregierung.

Begründung:

Die Stadt Bielefeld ist mittelbar über die Bielefelder Beteiligungs- und
Vermögensverwaltungs-gesellschaft mbH (BBVG), die Stadtwerke Bielefeld GmbH und die moBiel
GmbH seit dem Jahr 2005 mit 7.000 € bzw. 25% am Stammkapital der WestfalenBahn GmbH
beteiligt. Im Zuge der Übernahme der Netze Emsland und Mittelland hatte sich die WestfalenBahn



GmbH im Jahr 2015 mit 800 € bzw. rd. 1,6 % Anteilsquote an der VRB beteiligt.

Unternehmensgegenstand der VRB ist es, die tarifliche Integration des Öffentlichen
Personennahverkehrs durch einen Gemeinschaftstarif bzw. Verbundtarif sicherzustellen, diesen
unter Beachtung wirtschaftlicher Grundsätze weiterzuentwickeln, die im Rahmen des
Tarifverbunds von den Verkehrsunternehmen erzielten Einnahmen zu erfassen, die
Einnahmeaufteilung zu veranlassen und Marketingaufgaben zu erfüllen.

Das für die WestfalenBahn GmbH relevante Verkehrsgebiet des Verkehrsverbunds reicht von
Braunschweig Hauptbahnhof bis Peine. Nachträglich ist der Abschnitt von Helmstedt bis
Braunschweig hinzugekommen.

Im Zuge der Umfirmierung der Verbundgesellschaft Region Braunschweig mbH zur
Verkehrsverbund Region Braunschweig GmbH wurde das Stammkapital der Gesellschaft gegen
Einlagen in Geld von 50.500 € um 26.950 € auf 77.450 € erhöht. In diesem Zusammenhang sind
26.950 neue Geschäftsanteile im Nennbetrag von jeweils 1,00 € ausgegeben worden. Hiervon soll
die WestfalenBahn GmbH Anteile zum Kaufpreis bzw. Nennbetrag in Höhe von 453 €
übernehmen. Damit wird die WestfalenBahn GmbH künftig Geschäftsanteile im
Gesamtnennbetrag von 1.253 € halten. Durch die Übernahme der Geschäftsanteile vom
Zweckverband Großraum Braunschweig beträgt der Anteil der Westfalen Bahn GmbH dann 1,62
%.

Durch die Übernahme der Geschäftsanteile ist es möglich, im bisher bestehenden Umfang auf
Entscheidungen zu Tarifmaßnahmen und Einnahmeaufteilungsregularien Einfluss nehmen zu
können.

Da sich die Beteiligungshöhe nur unwesentlich ändert, ist eine erneute Risikobetrachtung nicht
erforderlich.

Die Gremien der moBiel GmbH haben bereits am 17.03.17 einen entsprechenden Beschluss zur
Aufstockung der Anteile an der VRB gefasst.

Die Anteilserhöhung ist gemäß § 115 GO NRW bei der Bezirksregierung Detmold anzuzeigen.

Die in diesem Zusammenhang erfolgten Änderungen des Gesellschaftsvertrages der VRB
betreffen in erster Linie die Erweiterungen des Gegenstands des Unternehmens, Änderungen bei
der Aufnahme bzw. Ausscheiden von Gesellschaftern sowie eine Modifizierung der Regelungen
zum Stammkapital und der Stammeinlagen. In Absprache mit der Bezirksregierung Detmold und
den kommunalen Gesellschaftern der WestfalenBahn GmbH soll kurzfristig darauf hingewirkt
werden, dass im weiteren Verlauf relevante Anpassungen des Gesellschaftsvertrages der VRB an
die Gemeindeordnung NRW noch vorgenommen werden.
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